
THERESA
PICHLER

PROFIL
Fachärztin für klinische Pathologie und Molekularpathologie mit 3
Jahren Facharzterfahrung an einem Schwerpunktkrankenhaus in
der Steiermark. Schwerpunkte sind die Molekularpathologie

solider Tumoren mit NGS, die Gastrointestinalpathologie und die
Zytologie. Mitarbeit im molekularen Tumorboard und an der
Validierung neuer Testverfahren nach IVDR.

theresa.pichler@email.at

+43 664 3917285

Graz

linkedin.com/in/theresapichler

KENNTNISSE

• Molekularpathologie

• NGS

• Zytologie

• Gastrointestinalpathologie

• PCR

• FISH

• IVDR

• Validierung

• Tumorboard

• Befundung

SPRACHEN

Deutsch • Muttersprache

Englisch • C1

Slowenisch • B1

ZERTIFIKATE

Facharztprüfung Klinische
Pathologie und
Molekularpathologie
Österreichische Akademie der
Ärzte

06/2023

Eintragung als Fachärztin in
die Ärzteliste
Österreichische Ärztekammer

09/2023

BERUFSERFAHRUNG

Fachärztin für klinische Pathologie und
Molekularpathologie
Institut für Pathologie, Klinikum Grazer Feld • Graz

09/2023 - heute

• Befundung von rund 5.000 histologischen und zytologischen
Fällen pro Jahr

• NGS-Analysen für Lunge, Kolon und Melanom, etwa 600 Berichte
pro Jahr mit therapeutischer Einordnung

• Validierung von 3 neuen Testverfahren nach IVDR inklusive
Dokumentation für die Akkreditierung

• Fallvorstellung im Tumorboard alle 2 Wochen gemeinsam mit
Onkologie und Humangenetik

Assistenzärztin in Ausbildung
Institut für Pathologie, Klinikum Leoben-Mur • Leoben

07/2018 - 08/2023

• Sonderfach-Grundausbildung und Schwerpunktausbildung über
insgesamt 62 Monate

• Zuschnitt und Befundentwürfe für etwa 3.500 Präparate pro Jahr
unter fachärztlicher Supervision

• Rotation von 6 Monaten in die Molekularpathologie mit PCR- und
FISH-Diagnostik

• Facharztprüfung 2023 im ersten Antritt bestanden, Schwerpunkt
Gastrointestinal- und Lungenpathologie

Ärztin in Basisausbildung
Klinikum Leoben-Mur • Leoben • 10/2017 - 06/2018

• Stationsarbeit in Innerer Medizin und Chirurgie über 9 Monate mit
Aufnahme von 5 Patienten pro Tag

• Nachtdienste in der Zentralen Notaufnahme, etwa 4 pro Monat
unter oberärztlicher Aufsicht

• Blutabnahmen, Venenzugänge und Arztbriefe nach dem
Rasterzeugnis der Basisausbildung

AUSBILDUNG

Doktorin der gesamten Heilkunde (Dr. med. univ.)
Medizinische Universität Graz • Graz • 10/2011 - 06/2017

Humanmedizin


